
III. Rauraci: colonia Augusta Raurica/Augst (BL), castrum Rauracense/Kaiseraugst (AG), Basilia/Basel (BS) und Umgebung412

611 (= EDCS-03300700) Urkunde

Platte aus Bronze aus zwei anpassenden Bruchstücken, oben 
Originalrand erhalten, sonst allseits abgebrochen, dennoch 
lässt der Text darauf schließen, dass es sich um die linke 
obere Ecke des Dokuments handelt. Maße (11,2) × (6,7) × 0,2–
0,3; Buchst. 0,9/1,6.

Gefunden am 19.10.1977 in Augst (BL), Insula 28, während 
einer Notgrabung, offenbar in einem Altmetalldepot Frei-
Stolba. Heute im Depot des Römermuseums Augst (Inv. 
1977.3830a+b). Autopsie durch Kolb im Jahr 2014.

Exem[plum ---]
orpus [---]
[i]n civiṭ[ate? ---]
ḍecretu[m ---]

5 [– 2 –]+ ạctụ[m ---]
------?

Abschrift … der Verein … in der Gemeinde … festgesetzt 
… gemacht …

Foto: J.B.

Frei-Stolba 1995, 217–229 (AE 1995, 1144).

4 [d]ecretu[m] Frei-Stolba. – 5 […] factụ[m] Frei-Stolba.

Überlegungen zum Rechtsstatus und der Ausprägung des 
Vereins (corpus, collegium) bei Frei-Stolba.

Datierung: Evtl. 3. Jh. wegen des Begriffs civitas statt colonia.

612 (= CIL XIII 5301) Bauinschrift (?)

Block aus Hauptrogenstein aus zwei anpassenden Frag-
menten, überall geglättet, Rückseite unbearbeitet. Maße 
(35) × (68) × (79); Buchst. 23, deshalb evtl. Bauinschrift.

Gefunden 1843 in Augst (BL) auf dem Schönenbühl Vi-
scher. Heute im Depot Schwarzacker in Augst (Inv. 
1949.4471; 1949.14472). Autopsie durch Kolb im Jahr 2010.

------?
[--- ob honorem flamon]nii ae[diculam? ---]
------?

…wegen der Ehre des Amtes als Eigenpriester (hat der) den 
Tempel …(erbauen lassen).

Foto: A.K.

ICH 304,2 nach Roth; Vischer 1878, 443f. Anm. 4 (Momm-
sen, CIL XIII 5301). – Cf. Ewald 1974, 142 Nr. AR 22–23; 
Rentzel 2020, 190f. Nr. 40.

[---]IIIAE[---] ICH, [---]NIIAE[---] Vischer.

Datierung: 1.–3. Jh.

Vereine (tituli collegiorum)

613 (= CIL XIII 5303 = 11547) Inschrift unter 
Ehrenmonument (?)

Fragment einer Platte aus Kalkstein, rundum sowie auf der 
Rückseite gebrochen. Maße (7,4 ) × (12,5) × (3); Buchst. 3,4.
Exaktes Funddatum im 19. Jh. und genauer Fundort inner-
halb von Augst (BL) bleiben unbekannt, »jedoch spricht der 
Fund einiger weiterer Fragmente von ähnlicher Stein-
beschaffenheit, die im Bereich des Augster Forums gefunden 
wurden, dafür«, dass auch diese Inschrift aus derselben Re-
gion stammt Kolb/Ott. Heute im Depot Schwarzacker in 
Augst (Inv. 1906.4357). Autopsie durch Kolb im Jahr 2010.

------?
coll[egii/-ium negotiatorum]
Cisaḷ[pin(orum) et Transalpin(orum)]
------?


